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Leber, und setzt sich mit den Sozialenzykliken der Päpste auseinander.
In der Juli-Nummer beginnen die «Blätter für deutsche und internationale

Politik», Köln, mit der Veröffentlichung der Übersetzung der in
Amerika viel Staub aufwirbelnden geheimen Vietnam-Dokumente des

Pentagon. In der gleichen Nummer findet sich ein Beitrag von Karl Unger,
der versucht, die «Hintergründe des pakistanischen Krise» zu analysieren.

Dem Thema «Schule, Schulung, Unterricht» ist Band 24 des im
Westberliner Wagenbach-Verlag erscheinenden «Kursbuch» gewidmet. Der
erste Beitrag trägt den provozierenden Titel «Ein Plädoyer für die
Abschaffung der Schule». Sodann enthält diese Nummer unter anderen einen
Bericht über eine Berliner Volksschule, einen Vergleich der Schulsysteme
der DDR und der BRD und eine Darstellung der heutigen chinesischen
Pädagogik aus der Feder des bekannten Sinologen Joachim Schickel.

Die in Westberlin sechsmal jährlich erscheinende «alternative» befasst
sich in der Doppelnummer 78/79 mit Brechts Lehrstücken. Darin wird
der Ansicht entgegengetreten, dass Brechts Lehrstücke nur eine
vulgärmarxistische, behavoristische Übergangsphase in Brechts Denken bildeten.

Während die einen Brechts spätere Stücke für die grosse sozialistische
Dramatik reklamieren, sehen die andern in ihnen den Anschluss an die
bürgerliche dramatische Tradition, «alternative» gelangt zur Schlussfolgerung:

«Die Lehrstücke sind keinesfalls Ausdruck einer vulgärmarxistischen

Übergangsphase Brechts. Sie sind vielmehr ein Modell, das die

Trennung Zuschauer/Schauspieler, damit Theater als gesellschaftlichen
Sonderbereich, aufhebt und erst in einer sozialistischen Gesellschaft voll
realisierbar sein wird.»

Erich Mühsam

Heimat
Die hohen Türme haben mich gegrüsst,
die über meinen Kinderträumen ragten,
und ihre unbewegten Mienen fragten,
wie ich des Lebens wachen Ernst verbüsst.

Des Waldes Blätter haben mir gerauscht,
wo meine Schmerzen erste Reime fanden.
Ich habe ihre Frage wohl verstanden:
ob ich beglücktes Dichten eingetauscht.

Doch, als ich kam zu meines Meeres Flut,
da stürmten alle Wellen mich zu grüssen,
und drängten zärtlich sich zu meinen Füssen
und fragten nichts. - Da war mir frei und gut.
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